
 

Seite 1 von 2 
 

Protokoll vom 29. November 2010 
9. Sitzung des 4. JuPa 

 
 
Tagesordnungspunkte: 

 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 

Absegnung des Protokolls der letzten Sitzung 
Seniorenbeirat SHS (+ siehe Anhang) 
Rückblick: Weihnachtsmarkt Realschule 
Antrag eines Schülers (Straßenschäden) 
Ansinnen: Straßenbeleuchtung 

 
 1. Vorsitzender: 

Kristoffer Fillies 

2. Vorsitzende: 
Liridone Ramadani 

 

 
 

 
Anwesend: Nicole Adamczyk; Marvin Brok; Miriam Brok; Simon Brück; Emirhan Ceker; Merisa Ferati;  
Kristoffer Fillies; Eray Kaya; Jennifer Kliver; Lena Köppen; Liridone Ramadani; Stephanie Manke; Christine Neufeld  
+ nicht öffentliche Sitzung! 

 
Dauer: 17:15 – 18:30 Uhr 

 
 
1. Das Jugendparlament hat das Protokoll der letzten Sitzung einstimmig abgesegnet. 

 
2. Die Stadt Schloß Holte-Stukenbrock möchte ein Gremium für Senioren (ähnlich wie dem 

Jugendparlament für Jugendliche) schaffen. Das Jugendparlament hat sich mit Patrick Miles 
(vom JuPa entsandtes Mitglied in zwei Ausschüssen) positiv zu einen Seniorenbeirat 
geäußert und einen Anregungs-Brief verfasst, der dem Ausschuss für Demografie, 
Integration und Soziales übergeben wird. 
 

3. - „mich haben einige angesprochen und gesagt, dass es richtig cool wäre, dass das JuPa 
einen Stand hat und deshalb präsent sei“ (Liridone) 
- „alles war etwas stressig, bis auf die Servietten-Beschaffung war die Organisation aber 
gut“ (Miriam) 
- „die Hütte war gut“ (Simon) 
- „leider hat das Dosenwerfen nicht geklappt, weil wir zu wenig Platz hatten, aber allein 
Waffeln und Getränke war schon viel Arbeit“ (Merisa) 
- „ich finde, dass alles relativ gut geklappt hat - es war nichts bemerkenswert negatives, 
eine Teilnahme an einer Veranstaltung kann man gut ein weiteres Mal machen“ (Kristoffer) 
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Die übrig gebliebenen Preise für das Dosenwerfen sollen gesammelt und verschenkt bzw. 
gespendet werden. 
 
 

4. Ein Schüler ist an Simon herangetreten und beschwert sich über Straßenschäden auf seinem 
Schulweg. Das Jugendparlament empfiehlt konkret bei der Stadt anzufragen, da es selbst 
nicht viel mehr machen kann. Das Jugendparlament wird bei der Stadt anfragen. 
 
 

5. An vielen Orten in Schloß Holte-Stukenbrock vermuten die Abgeordneten des Jugend-
parlamentes, dass zu wenig Straßenbeleuchtung vorhanden sei. Zur übernächsten Sitzung 
sollen Straßen und Wege mit unzureichender Beleuchtung zusammengetragen werden.  

 
Die nächste Sitzung findet am Montag, dem 6. Dezember 2010, im Rathaus statt. 

Protokollant: Kristoffer Fillies 


